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Presseinformation

REACh-Verordnung

Inka-Paletten sind sauber

Siegertsbrunn, 21.01.2009 Die Inka-Palette ist ein sauberes Produkt. Händler und Verwender der Einwegpalette aus Pressholz unterliegen keiner Registrierungspflicht gemäß der EU-Chemikalienverordnung REACh.

Wer innerhalb der EU pro Jahr über eine Tonne Stoffe herstellt oder diese Menge in die EU importiert, fällt unter die EU-Chemikalienverordnung REACh und muss diese Stoffe amtlich registrieren lassen, sofern sie in der ECHA-Liste auftauchen. Diese Liste umfasst alle bedenklichen und gefährlichen Chemikalien.

Inka-Paletten bestehen aus zerspantem Holz und einem Bindemittel aus auskondensiertem Harnstoffharz. Beides ist unbedenklich und taucht daher auf der ECHA-Liste nicht auf. Folglich unterliegen weder der Hersteller noch Händler oder Verwender der Paletten einer Registrierungspflicht.

Sauber wie ein Brotzeitteller

Zudem sind die Einwegpaletten von Inka besonders emissionsarm: Sie entsprechen der niedrigsten Emissionsklasse E1 für Spanplatten. Dieselbe Klasse gilt für Spanplatten, die in Möbeln verbaut werden. Damit ist die Inka-Palette für den Transport von Lebensmitteln und selbstverständlich auch als Displaypalette zum Einsatz in Ladengeschäften geeignet. Inka-Chef Peter Fischer: „Unsere Paletten sind sauber wie ein bayerischer Brotzeitteller.“

Über INKA Paletten

Die INKA Paletten GmbH ist der größte europäische Hersteller von Einwegpaletten aus Holzwerkstoff. Neben dem Firmensitz im bayerischen Siegertsbrunn bei München hat die INKA Paletten GmbH Produktionsstandorte im baden-württembergischen Oberrot und in Berlin-Marienfelde. Auch in den Niederlanden und den USA werden Inka-Paletten produziert. Der Vertrieb erfolgt über ein flächendeckendes Händlernetz in Europa und weiteren Ländern weltweit. Die erste Inka-Palette wurde 1971 in Siegertsbrunn gefertigt.
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	So sauber wie ein Brotzeitteller: Inka-Paletten sind ökologisch unbedenklich.

Dieses Bild und weitere Produktbilder können Sie in druckfähiger Auflösung (RGB-jpg) anfordern unter info@h-zwo-b.de. 



	Mehr Info für Leser/Zuschauer/Interessenten:

INKA Paletten GmbH, Andreas J. Heinrich (Produktmanager)

Bahnhofstr. 21, 85635 Siegertsbrunn bei München

Tel.: (0 81 02) 77 42-0, Fax: (0 81 02) 54 11

E-Mail: a.heinrich@inka-paletten.com

Web: www.inka-paletten.com
	Abdruck honorarfrei, Belegexemplar erbeten:

H zwo B GmbH, Sonja Wild

Schorlachstr. 27, 91058 Erlangen

Tel.: (0 91 31) 8 12 81-0, Fax: (0 91 31) 8 12 81-28

E-Mail: info@h-zwo-b.de
Web: www.h-zwo-b.de
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